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Sonja Mock 
Wir freuen uns sehr, dass du 
dich für die Kirchenpflege 
zur Wahl stellst. Was ist dei-
ne Motivation? 
 

Seit zwei Jahren engagiere 
ich mich beim «Fiire mit de 
Chliine»-Team und neu un-
terstütze ich das «Chinder-
chile»-Team. Ich setze mich 
in meiner Freizeit gerne für 
etwas Sinnvolles ein und 
diese Aufgaben, sowie die 
Zusammenarbeit in den je-
weiligen Teams bereiten mir 
sehr viel Freude. Deshalb 
möchte ich mich gerne noch 
etwas mehr einbringen. 
 

Könntest du uns etwas zu 
deiner Person sagen?  
 

Ich bin verheiratet und lebe 
mit meiner Familie in Endin-
gen. Nach meinem Bachelor-
studium kamen wir vor etwa 
10 Jahren in die Schweiz. 
Zuerst habe ich in der Wirt-
schaftsprüfung und Unter-
nehmensberatung gearbei-
tet. Anschliessend habe ich 
fünf Jahre bei einer Versiche-
rung im Bereich für strategi-
sche Projekte und Events 
gearbeitet. Seit drei Jahren 
bin ich nun Vollzeit zuhause 
bei unseren Kindern. 
 

Was liegt dir in der Kirche 
besonders am Herzen?  
 

Wichtig finde ich es, für alle 
Altersgruppen ein spannen-
des Programm anzubieten, 
dabei arbeite ich besonders 
gerne mit Kindern. Im Team 
haben wir bereits viele gute 
Ideen wo ich sehr gerne 
unterstütze. 

Seitdem die Mehrheit der 
Bevölkerung geimpft ist, 
spüre ich besonders deutlich, 
was ich in den vergangenen 
Monaten vermisst habe: die 
unbeschwerte Gemeinschaft 
mit anderen Menschen. Die 
Sommermonate haben mir 
gezeigt, was guttut: Treffen 
mit anderen Menschen (ob 
dienstlich oder privat) man-
ches Mal sogar ohne Mas-
ken. Ein feines Znacht in 
einem Restaurant – die Mög-
lichkeit, wieder Familie oder 
Freunde besuchen zu kön-
nen, hellhörig Konzerte, die 
stattfanden und nicht abge-
sagt werden mussten, re-
gelmässiger Sport in der 
Gruppe, 11vor11 Gottes-
dienste live und mit Apéro. 
 
Auch wenn ihre persönliche 
Liste vielleicht ein wenig 
anders aussieht, und sie 
andere Freiheiten genossen 
haben, in einem wird sie sich 
sicher ähneln: Wir Menschen 
sind Beziehungswesen und 
Einsamkeit tut nicht gut. 

«Es ist nicht gut, dass der 
Mensch allein ist» -So sagt es 
Gott zu Beginn der Schöp-
fungsgeschichte. Zum Glück 
wusste Gott das. Und Gott 
fand es nicht gut und schuf 
dem Menschen ein Gegen-
über. Die letzten Monate 
haben gezeigt, wie gut es 
der Seele tut, dass wir zu-
sammen sind und nicht  
allein. 
 
Im August lud die Kirchen-
pflege die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zum Dank-
fest in die Waldhütte  
Endingen ein. Im Nachhinein 
ein grosses Risiko, denn bei 
Regen hätten wir mit so 
vielen Menschen kaum in der 
kleinen Hütte sitzen können, 
in diesen Zeiten. Doch der 
Abend war gesegnet – einer 
der wenigen lauen Sommer-
nächte. Alle konnten 
draussen zusammen sein. 
Die Kinder spielten, es war 
fast wie früher, unbe-
schwert.  
 

Bei einem Spiel für alle: „Je-
sus im Surbtal“ ging es dann 
auch darum, dass Jesus die 
Zusage für jede Gemein-
schaft gibt mit den Worten: 
„Wo zwei oder drei in mei-
nem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter 
ihnen. “   
 

Birgit Wintzer 
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 Gottesdienste  

Sonntag, 03. Oktober 
Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden, 
Predigtreihe zum Jakobusbrief 
«Die gefährliche Zunge»,  
Jakobus 3,1-12 
Pfr. Henry Sturcke,  
Lektorin: Jeanne Schneider 
Musik: Barbara Sollberger 
 

 

Tankstelle - Das Ökumeni-
sche Abendgebet in Lengnau 
19.30 Uhr, Kirche Lengnau 
Rösli und Kurt Haas 
Musik: Barbara Sollberger 

Sonntag, 10. Oktober 
Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Pfr. Christian Landis 
Lektor: Matthias Bärtsch 
Musik: Barbara Sollberger 

Sonntag, 17. Oktober 
Ökumenischer  
Erntedank Gottesdienst 
10.30 Uhr, Kirche U.endingen 
L. Spuler, Pfr. Be. Wintzer, Lek-
torin: Anita Sieber Hagenbach 

Sonntag, 24. Oktober 
Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Predigtreihe zum Jakobusbrief: 
«Können wir unser Leben wirk-
lich planen?» (Jakobus 4,13-15) 
Pfrn. Birgit Wintzer 
Lektorin: Esther Hauenstein 
Musik: Barbara Sollberger 

Sonntag, 31. Oktober 
Gottesdienst 
10.00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Predigtreihe zum Jakobusbrief: 
«Bitte noch etwas Geduld» 
(Jakobus 5,7-8) 
Pfr. Bernhard Wintzer 
Lektor: Matthias Bärtsch 
Musik: Barbara Sollberger 

 Erwachsene  

Mittwoch, 27. Oktober 
      -Stunde unterwegs 
14.00 Uhr, Kirchgemeindesaal 
Elisabeth Heuberger zeigt Bilder 
von ihren Ausflügen zu sehens-
werten Schweizer Pärken und 
Gärten. Anmeldung bis Montag, 
25. Oktober an das Pfarramt.  

Freitag, 22. Oktober 
Mitwirkungsverfahen 
19.30 – 22.00 Uhr, Kirche 
In einer strukturierten und 
offnen Diskussion werden in 

Kleingruppen 
unsere Bedürfnis-
se abgeklärt, um 
anschliessend 
nächste Schritte 
ins Auge zu 

fassen. Wir freuen uns auf An-
meldungen bis 7. Oktober 2021 
per Email an info@ref-surbtal.ch 
oder per Tel. 056 242 25 25. 

Projektchor ZeitWeise 
Zurzeit laufen die Planungen für 
einen Neustart des Chorprojekts 
ZeitWeise. Geplant ist die 
musikalische Gestaltung der 
„Kirche unterwegs“-Gottes-
dienste am 2. Advent um  
10 Uhr in Koblenz und um  
17 Uhr in Klingnau. Die Proben 
starten Anfang November. 
Näheres bei Pfr. Mathias Kis-
sel,Koblenz, Tel. 056 246 18 46 
ref.pfarramt.koblenz@gmx.ch 

 Kinder,  Jugendl iche  

Chinderchile-Advent  
 

 

Foto: Michael Sommer 

Bald ist es wieder soweit: Die 
Proben für den Chinderchile-
Advent am 28. November be-
ginnen! Sie finden mittwochs 
von 14 Uhr bis 16 Uhr am  
10.; 17. und 24. November 
statt. Die Hauptprobe ist ange-
setzt am Samstag, den 27. No-
vember. Wir freuen auf viele 
aufgestellte Kids im Primar-
schulalter. Weitere Infos bei 
Tonia Egloff und auf dem Flyer. 

Mittwoch, 20. Oktober 
Informationsabend  
Konfirmation 2023 
19.30 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
Pfr. Bernhard Wintzer 

Dienstag, 26. Oktober 
Donnerstag, 28. Oktober 
Vorbereitung Konf 2022 
18.05 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
Pfrn. Birgit Wintzer 

Samstag, 30. Oktober 
Ausflug Konf 2022  
ganztags ins Wow-Museum 
nach Zürich. Weitere Infos an 
die Gruppe folgen, Pfrn. Birgit 
Wintzer und Nicole Schleuniger 

Freitag, 29.10., 17.15 Uhr 
Samstag, 30.10., 08.45 Uhr 
Mittwoch, 03.11., 13.45 Uhr 
Blockunterricht 6./7. Klasse 
Thema: Eine Bibliothek zwischen 
zwei Buchdeckeln. Was steht 
eigentlich alles in der Bibel? 
Monika Thut Birchmeier 

Kollekten September   

JAST Surbtal: 
08.08.2021 Fr. 240.00 

Mission 21/Kantonalkollekte:  
15.08.2021 Fr. 169.00 

Solidarität überflutete Kirchge-
meinden im Rheinland – Trinita-
tisgemeinde Schleidener Tal (D) 
17.08.2021: Fr. 172.00 
29.08.2021: Fr. 600.00 

Obstgarten, Männerheim der 
Heilsarmee 
22.08.2021: Fr. 133.10 

Lebensweg  

Getauft wurden: 
Am 15. August 2021: 
Eilyn Knabe, Tochter der Seline 
und des Michael Knabe,  
Endingen  
Silas Burger, Sohn der Linda 
und des Jan Burger, Tegerfelden 

 Amtswochen  

01.10. + 17.10.-31.10.2021 
Pfarramt Tegerfelden 
Tel. 056 245 11 55 

02.10. - 16.10.2021 
Pfr. Christian Landis 
Tel. 079 292 40 52 
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In einem Gespräch über die mo-
mentan schwierige Zeit sagte ein 
Mitglied unserer Kirchgemeinde: 
«Wir können nichts wirklich tun!» 
Wir wissen nicht, wie der Verfasser 
des Jakobusbriefes auf die heuti-
gen Herausforderungen reagieren 
würde. Doch geht er der Frage 
nach: Was können wir tun – was 
fordert oder wozu befähigt uns 
der Glaube an Christus? 
Seit Anfang Juli steht dieser Brief 
siebenmal im Mittelpunkt unserer 
Gottesdienste – in diesem Monat 
folgen drei spannende Passagen 
aus diesem eher unbekannten und 
zugegebenermassen manchmal 
auch wenig diplomatisch verfass-
ten Brief. 
 
Herzliche Einladung! 
 

Tipp  
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